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Herren Kreisliga Staffel 1

TV Knielingen : TTC Karlsruhe-Neureut IV 
Montag, 21.11.2022, 19:45 Uhr

Schlieper tütet den Sieg für den TV Knielingen ein

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf der TV Knielingen am vergangenen Montag im 8.
Saisonspiel auf den TTC Karlsruhe-Neureut IV. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Roman Schlieper.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0 gegen Grau / Ma fanden Mock / Rieple von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Dass die unterlegenen Spieler Grau / Ma nur 7 Punkte
im gesamten Match erzielen konnten, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Einen Zähler
für die Mannschaft verpassten Dzheyn / Schlieper bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Lenhardt / Luy. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Koblischke / Canova und Bohle / Codres,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Bohle / Codres endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Dominik Mock gegen Burkhard
Luy. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Heintje Rieple gegen Sven Lenhardt. Da gab es nichts zu
rütteln. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Evgeniy Dzheyn und Thomas Bohlen, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Völlig ungefährdet war
danach dagegen der Sieg von Werner Koblischke gegen Andreas Grau nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:7, 11:9, 9:11, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Canova beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Daniel Codres. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und von Canova verloren wurde. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Roman Schlieper gegen Xiaojun Ma, eine Niederlage die man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TV Knielingen und des TTC Karlsruhe-Neureut IV in die Box. Genügend
spielerische Mittel hatte anschließend Dominik Mock letztlich parat, um sich gegen Sven Lenhardt
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Heintje Rieple gelang es
Burkhard Luy zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Evgeniy Dzheyn eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Evgeniy Dzheyn gewann gegen Andreas Grau mit 3:2. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Nach verlorenem ersten Satz drehte Werner Koblischke das Spiel gegen Thomas Bohlen
und gewann mit 6:11, 11:8, 12:10 11:9. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Christian Canova gegen Xiaojun Ma. Roman Schlieper hatte seinen Gegner Daniel
Codres beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein
souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TV Knielingen im Kasten.
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Nach diesem Sieg des TV Knielingen geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023 gegen den TV
Busenbach, während der TTC Karlsruhe-Neureut IV am 30.11.2022 gegen die DJK Ost Karlsruhe
antritt.

 Statistik:
 TV Knielingen

Doppel: Mock / Rieple 1:0, Dzheyn / Schlieper 0:1, Koblischke / Canova 0:1 
Einzel: D. Mock 2:0, H. Rieple 2:0, E. Dzheyn 1:1, W. Koblischke 2:0, C. Canova 0:2, R. Schlieper 1:
1 

 TTC Karlsruhe-Neureut IV
Doppel: Lenhardt / Luy 1:0, Grau / Ma 0:1, Bohlen / Codres 1:0 
Einzel: S. Lenhardt 0:2, B. Luy 0:2, A. Grau 0:2, T. Bohlen 1:1, X. Ma 2:0, D. Codres 1:1


